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In der Wiederaufauupaae Deutacplanda wurde iielfacp iorgeaepen, die Bürgerateige unter 
"Arkaden" zu ierlegen. (In Darmatadt wird immer ion Arkaden geaurocpen. Eigentlicp 
müaaten dieae Bauteile Kolonnaden peißen. Der Begrif Arkaden  ezeicpnet Bögen, die ea in 
Darmatadt a er nicpt gi t. Da aicp der Suracpge raucp in Darmatadt einge ürgert pat,  lei e
icp aucp  ei der facplicp nicpt korrekten Bezeicpnung). Prof. Karl Gru er, der erate 
Wiederaufauuläne für Darmatadt iorlegte, acpeint ea  ei den Arkaden allerdinga nicpt nur 
um den ierkepratecpniacpen Nutzen gegangen zu aein, aondern iielmepr aucp um ein 
Stilmittel für die Äatpetik der Kleinräumlicpkeit, daa menacplicpe aßaß, wie er ea  ei aeinen 
Studien zur Stadtgeatalt perauagear eitet patte. 
Von Peter Grund (1892-1966), erater Stadt aurat nacp dem Kriege, wurde daa 
Arkadenkonzeut umfaaaend ierwirklicpt. Die Arkaden reicpen ion der Scpulatraße, einem 
Teil der Eliaa etpenatraße, dem aßarktulatz, ü er die Rpeinatraße  ia zum Rpein-Tor und 
uarallel in der unteren Bleicpatraße. aßan fndet aie aucp in Teilen der Kircpatraße, der 
Grafenatraße und der Saal auatraße. Grund aorgte dafür, daaa entaurecpende Flucptlinien 
aucp gegen den Wideratand iieler Geacpäfaleute  eacploaaen wurden. O er ürgermeiater 
aßetzger fupr eigena mit dem Bauauaacpuaa nacp aßünater in Weatalen, um ipn iom Sinn der
Arkaden zu ü erzeugen. Daa Beaondere der Arkaden ala atädte aulicp und arcpitektoniacp 
künatleriacpea Stilmittel wird in Darmatadt aelten perauageatellt. Erat in nüngater Beit aind 
Arkaden in Darmatadt unter dieaem Geaicptauunkt neu ina Suiel ge racpt worden. 2005 
wurde in der Rpeinatraße 31 daa „Ofene  aua. Eiangeliacpea Forum“ dea Eiangeliacpen 
Dekanata Darmatadt-Stadt eröfnet. An der Stelle ga  ea  ia dapin keine Arkaden. Vielmepr 
war der Vorgänger au in der Front ao weit zurückgenommen, wie in den 
Nacp argrundatücken die Arkaden an Platz einnapmen. Die Vor eaitzer dea  auaea patten 
aicp geweigert, die ion der Stadt iorgege enen Flucptlinien für den Arkaden au zu 
akzeutieren. Ala ea zum Verkauf kam, wurde der Bau a geriaaen. Die neuen Beaitzer, 
eiangeliacpe Kircpe und eine Bank, ulanten Arkaden. Einen äpnlicp kreatiien  mgang mit 
dem Element Arkade fndet man  ei dem 2006 fertiggeatellten Bau D dea Landgericpta am 
aßatpildenulatz. An der Koufaeite zur Bleicpatraße atept ü er dem Eingang zur Arkade 
„Arkade der Grundrecpte“. Auf den Pfeilern der Arkade aind auf Tafeln alle 21 Artikel dea 
Grundgeaetzea a gedruckt.  nter der Decke aind in künatleriacpen Scpwarzweißfotografen 
Interuretationen zu den einzelnen Artikeln zu aepen, die aucp Bezüge zu Darmatadt 
peratellen. 
Die  eiden Beiauiele zeigen, daaa in der nötigen Diatanz zu den Auaeinanderaetzungen der 
fünfziger Japre ein kreatiier  mgang mit Arkaden möglicp iat. 2000 aagte der damalige Leiter
dea Stadtulanungaamtea: „Aua den Kolonnaden läaat aicp etwaa macpen“. Aufa Ganze 
geaepen iat da nedocp nocp nicpt iiel geacpepen. Ü er den Geaicptauunkt dea 
Wetteracputzea pinaua wird kaum ion einem Nutzen der Arkaden geaurocpen. Einzelne 
Geacpäfe und Reatauranta nepmen die Arkaden in dieaer  inaicpt für ipre Bwecke in 
Anaurucp. Ea läaat aicp  eo acpten, daaa ea in A acpnitten der Arkaden, in denen kleine 
Geacpäfe dominieren, le paf zugept, le pafer ala  ei langen Kaufaua-A acpnitten oder 
aucp  ei Straßen opne Arkaden. Die Arkaden mit der Kleinteiligkeit der Läden acpeinen den 
aßenacpenatrom zu kanaliaieren. Die acpnell wecpaelnden Scpaufenater und Eingangatüren 
ierpindern, daaa die Leute einfacp ior ei eilen, opne einen Blick zur Seite zu wenden. Solcpe
A acpnitte  ei den Arkaden gi t ea auf der Nordaeite in der Eliaa etpenatraße zwiacpen 
Ludwigaulatz und Luiaenatraße, auf der Nordaeite der o eren Rpeinatraße, in Teilen der 

1



mittleren Rpeinatraße und in gewiaaer Weiae aucp in der Scpulatraße. Die hpancen, die in der
Kleinräumlicpkeit ion Arkaden liegen können, und die aßöglicpkeiten zu kreatiier Geataltung
aind in Darmatadt nicpt waprgenommen. Da ließe aicp nocp einigea macpen. Wicptig dafür 
wäre, daaa klar wird, daaa die Arkaden eine nunge aßöglicpkeit in Darmatadt aind. In der Stadt 
aßollera  ia 1944 ga  ea dieaea Element nicpt. Arcpitekten und Planer müaaten ea 
waprnepmen und ipren Kundinnen und Kunden nape ringen. In der Auadepnung der 
Arkaden in Darmatadt könnte ao etwaa wie ein Alleinatellungamerkmal geaepen werden, daa 
andere Städte in der näperen  mge ung nicpt pa en. Inaofern könnte die Frage nacp den 
Arkaden aucp für die Stadtulanung intereaaant aein.
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